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15. August 2021 

Christian Lindner MdB 

Deutscher Bundestag 

Platz der Republik 1 

11011 Berlin 

 

 

 

 

Offener Brief zur Corona Impf-Pflicht 

 

 

Sehr geehrter Herr Lindner, 

 

wie viele der im Bundestag vertretenen Parteien haben auch Sie sich ausdrücklich gegen 

eine allgemeine Impflicht gegen Corona (Covid-19) ausgesprochen. 

Aus Sicht des Unterzeichners ist dies nur schwer nachvollziehbar, weil Sie bzw. Ihre FDP 

eine generelle Linie zu den Pflichten eines Bundesbürgers vermissen lassen. 

 

Widersprüche der FDP zu den Corona-Pflichten 

• Eine Allgemeine Corona-Impfpflicht lehnt die FDP ab, bei der Masern-Impfpflicht 

hingegen hat die FDP mehrheitlich mit 84 % dafür gestimmt: Namentliche Abstimmung 

der 80 FDP-Mitglieder im Bundestag zum Masernschutzgesetz am 14.11.2019: 67 Ja,  

0 Nein, 2 Enthaltungen, 11 nicht abgegeben. 

• Zur Corona-Test-Pflicht  

Herr Lindner erklärt im ZDF-Sommerinterview 2020: „Wer aus dem Ausland, zumal aus 

Risikogebieten, zurückkehrt, sollte einen Test machen müssen“. 

Am 28.07.2021 (SZ) sind Sie gegen eine pauschale Testpflicht für Reiserückkehrende. 

Auch Marcel Klinge als tourismuspolitischer Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion lehnt 

eine Testpflicht ab 01.08.2021 ab.  

• Corona-Quarantäne-Pflicht 

Kanzleramtschef Braun (CDU) im ZDF am 29.06.2021: 

"Daher ist es bei Virusvarianten wichtig, dass auch Geimpfte in Quarantäne gehen." 

FDP-Fraktionsvize Michael Theurer fordert am 28.06.2021 eine generelle Testpflicht für 

Reiserückkehrer: „Die Reiserückkehrer müssen konsequent kontrolliert und Quarantäne 

auch umgesetzt werden“, betonte er.  

• Corona-Masken-Pflicht 

Wolfgang Kubicki (FDP) fordert am 15.06.2021: Schluss mit der Maskenpflicht! 

 

Fazit: Eine generelle Linie der FDP zu den Corona-Pflichten fehlt. 

 

Beispiele zu den Pflichten eines Bundesbürgers finden sich unten. 
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Sehr geehrter Herr Lindner, 

 

haben Sie keine Sorge, dass Sie bei Ihrer strikten Ablehnung einer Corona-Impf-Pflicht 

Applaus von der falschen Seite erhalten könnten, also z.B. von 

• den Freien Wählern in Bayern, deren Vorsitzender und Vize-Ministerpräsident  

zur Frage, warum er sich nicht impfen lassen will, nur auf sein Grundrecht pocht, ohne 

eine Begründung – trotz mehrmaliger Nachfrage – für seine Weigerung zu nennen 

(Maischberger. Die Woche am 04.08.2021)? 

• der Querdenker-Bewegung, die sich erheblich radikalisiert – im Internet werden 

„Hausbesuche“ bei Polizisten gefordert – mit der Folge, dass in mehreren Bundesländern 

Querdenker-Gruppen inzwischen vom örtlichen Verfassungsschutz beobachtet werden, 

da auch das Bundesamt für Verfassungsschutz von einer ideologischen „Delegitimierung 

des Staates“ spricht (SZ 11.08.2021)? 

• der AFD, deren Spitzenkandidat, Tino Chrupalla, sich im ARD-Sommerinterview 

skeptisch zur Wirksamkeit von Corona-Impfungen äußert und nicht sagen will, ob er sich 

selbst impfen lasse oder nicht (BR 08.08.2021)? 

 

Fairerweise möchte ich erwähnen, dass ich eine ähnliche Frage schon 2020 dem Kanzler-

amtsminister Herrn Dr. med. Helge Braun gestellt habe – ohne eine Antwort zu erhalten. 

 

Sehr geehrter Herr Lindner, 

 

über einen Kommentar von Ihnen würden sich die Besucher von widersprueche.eu sicher 

sehr freuen und danken Ihnen im Voraus. 

 

Mit besten Grüßen nach Berlin 

 

R. Zander (79, parteilos) 

 

 

 

Beispiele zu den Pflichten eines Bundesbürgers 
 

Schul-Pflicht 

FDP-Vize Katja Suding (03.08.2020) „Ein Unterrichtsdesaster wie zu Beginn der Corona-Krise darf es kein 

zweites Mal geben. Die Schulpflicht gilt auch für den Staat.“ 

 

Steuer-Pflicht – für Bettler 

Der wegen seiner Forderung nach einer Bettlersteuer heftig in die Kritik geratene Hamburger FDP-Chef Hans-

Jochen Widmann bleibt im Amt. Nach einer turbulenten Sitzung des Landesvorstands der Hamburger FDP 

überstand Widmann einen Misstrauensantrag mit fünf gegen vier Stimmen. Widmann hatte zuvor in einer 

vorbereiteten Erklärung seine umstrittenen Thesen zurückgezogen (1996-10-23-ZEIT). 
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https://www.physioklin.de/fileadmin/user_upload/physioVARIA/Corona/24.pdf
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Beitrags-Pflicht – für FDP-Mitglieder nach Beitragsordnung (III. § 8 (2): 

„Die Höhe des Mitgliedsbeitrages wird von dem Mitglied im Wege der Selbsteinschätzung gegenüber dem 

Schatzmeister der zuständigen Gliederung erklärt. Als Richtwert für die Selbsteinschätzung eines monatlichen 

Mindestbeitrages sind 0,5% der monatlichen Bruttoeinkünfte zu Grunde zu legen.“ 

Fazit: Die monatlichen Brutto-Einnahmen der „Besserverdienenden“  

(FDP-Generalsekretär Werner Hoyer im Bundestagswahlkampf 1994) beträgt danach 2.540 DM brutto. „Die 

Mehrheit stuft sich selbst als Geringverdiener ein, das Durchschnittsmitglied zahlt 1998 im Monat nur 12,70 Mark“ 

(1998-12-21-Spiegel). Destatis: Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste für Deutschland Vollzeitbeschäftigte 

Arbeitnehmer = 2.447 DM. 

 

Wehr-Pflicht 

Die Wehrpflicht ist eine Einschränkung von Freiheit. 

 

Anschnall-Pflicht 

Bonn hatte zum 1. Januar 1976 die allgemeine Anschnallpflicht auf Pkw-Vordersitzen verfügt.  

Scherz: Weil es die Bewegungsfreiheit doch massiv einschränkt: Hoffentlich halten sie in der FDP die 

Anschnallpflicht im Auto für verfassungskonform.  

 

Melde-Pflicht 

Einwohnermeldeamt: Bei einer Verletzung dieser Frist kommt es zu einer Ordnungswidrigkeit, die mit 

Verwarnungsgeld bzw. Bußgeld geahndet wird. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu tausend 

Euro geahndet werden (§ 54 Abs. 3 BMG). 

 

Ausweis-Pflicht 

Jeder Bürger in Deutschland muss ein Ausweisdokument wie einen Personalausweis oder Reisepass besitzen. 

Laut Paragraf 1 Absatz 1 Satz 1 PAuswG (Personalausweis-Gesetz) ist jeder Deutsche Bürger ab dem 16. 

Lebensjahr dazu verpflichtet ein gültiges Ausweisdokument zu besitzen. 

 

Fürsorge-Pflicht 

Die Fürsorgepflicht bedeutet, dass ein Arbeitgeber so für seine Arbeitnehmer sorgen muss, wie es allgemein 

üblich und unter normalen Umständen von „anständig und gerecht denkenden Menschen“ zu erwarten ist. Sie ist 

das Pendant zur Treuepflicht des Arbeitnehmers. 
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